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WIESBADEN SITZUNGSVORLAGE Nr.22-V-01-0030

(JJ -V-Amt- Nr. )

Dezernaüe I

Nr

Erturdedk$e SEllungnahmen

E Amt für lnnovation, Organisation und Digilalisierung

I Kämmerei

! Frauenbeauftragte nach HGIG

! Frauenbeauftragte nach HGO

fl sonstiges

Beratungsfolge (wird von Amt 16 ausgofürf,l DL-Nf.
nicht erforderlich erforderlich

nicht erforderlich erforderlich

nicht erforderlich erforderlich

nicht erforderlich erforderlich

nicht erforderlich erforderlich

Kommission

Ausländerbeirat

Kulturbeirat

Ortsbeirat

Seniorenbeirat

o
o
o
o
o

o

o
o

MaOiStral Eingangsstempel
" Buro d. Magistrals It Nov 2t)ll

Tagesordnung A Tagesordnung B

Umdruck nur f ür Magistratsmitglieder

Stadtverordnetenversammlung O nicht erforderlich erforderlich

ötfentlich nicht öffentlich

wird im lnternet / PlWi veröffentlicht

Anlagen öffentlich Anlagen nichtöffentlich

Liste Vorabfreigabe Mittel Oez. I

Bettfi Vorabfreigabe von Mitteln des Dezernates I für das 1. Halbjahr 2023

! Eerichl zum Beschluss

! Rechtsamt

! Umweltamt: Umweltprüfung

! Straßenverkehrsbehörde



A Finarzielle Auswirkungen

Mit der antragsgemäßen Entscheidung sind

I keine finanziellen Auswirkungen verbunden

n finanzielle Auswirkungen verbunden (, in dresem Fall bilre weirer austüllen)

I Aktuelle Prognoso Ergebnisr€cfinung D€zemat
H MS-Ampel rot Egtün

ll Akuelle Prognose lnvestiüonsmanagem€nt D€zomat
lnvestitionscontrolling lnvestition E lnstandhaltung

lll Üb€rsicht ff nanzielle Ausvvirkungen dsr Sirungsvorlag€
Es handelt sich um L4eh rkosten ! ouagetäcnnische Umsetzung

Bei Bedarf Hinweise I Erläuterung (max. 1.500 zeichen)

Prognose Zuschussbedarf
abs.:
in o/o:

Budget verfügte Ausgaben (lst)
abs.:
in o/o:

Tvp Jahr Bezoichnung
Gesamt-

kosten

...davon

APUÜPL

Finanzierung

(Sp€re, Etuag)

Kooti€rung

(Obish und Konto)

Summo oinm€llgo lG6loo:

Summ€ FohDkabß:
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B Kuzbeschreibung des Vorhabens (verpfl ichtend)

(Die lnhalte dieses Feldes werden laußer bei venraulchen Vodagen, we z. B. Disziplinarvorlaganl im lntemeulntranet veröfentlichl. Es dÜrfen hier
keine personenbezogenen Dat6n im Sinne des Hessischen Datonschutzgesetzes verwendet werden (Aushahme: Einwillgungsorklärung d6s/der
Belroffenen liegt vor). Ergänz€nde Erläulerungen, soweit erfordorlich, siehe D. Begründung, Pkt. ll

Vorab{reigabe von Haushaltsmitleln des 1. Halbjahres 2023 durch die Stadtverordnetenversammlung, die
in der vorläufigen Haushaltsführung ansonsten nicht ausgezahlt oder beauftragt werden dürften .

C Beschlussvorschlag

1. Die in der Anlage zur Vorlage aufgeführten Mittel des Dezernates I werden nach Beschluss der
Stadtverordnetenversammlung über den Haushalt 2023 und vorab der Genehmigung des
Haushaltsplanes 2023 durch die Aufsichtsbehörde freigegeben.

2. Von den Mitteln der Ortsbeiräte werden 50 % des jeweiligen Planansatzes 2023 nach Beschluss der
Stadtverordnetenversammlung über den Haushalt 2023 und vorab der Genehmigung des
Haushaltsplanes 2023 durch die Aufsichtsbehörde freigegeben.

D Begnindung

l. Auswirkungen der Sitzungsvorlage
(Angaben zu Zielen, Zielgruppeh, WrkunOen/Messgrößen, Ouanlität, Qualilät, Auswirkungen im Konzem auf andere Bereiche, Zeilplan, Erfolgs-
konlrolle)

Bis zur Genehmigung des Haushaltsplans durch das Hessische Ministerium des lnnern als
Aufsichtsbehörde gelten ab dem 01.01.2023 die Regelungen der vorläufigen Haushaltsführung.

Durch die Bestimmungen der vorläufigen Haushaltsführung entscheidet die
Stadtverordnetenversammlung über alle Maßnahmen, die über die Ermächtigung der vorläufigen
Haushaltsführung hinaus Mittel bindet oder Kosten bewirkt.

Die beantragten Mittelfreigaben werden für Veranstaltungen und Prqekte benötigt, die im l.Halb.lahr
2023 durchgeführt bzw. organisiert und beauflragt werden müssen. lm Bereich der Feuerwehr müssen
im 1. Halbiahr 2023 wichtige Ausschreibungen für die Beschaffung von Fahzeugen/Drehleitern erfolgen,
die lange Liefezeiten haben. Eine Freigabe der Verpflichtungsermächtigungen isl daher zwingend
notwendig. Auch für Projekte des Stadtplanungsamtes ist eine Freigabe für die Vergabeverfahren mit
langen Ausschreibungsfristen im 1. Quartal erforderlich.

Die Ortsbeiräte unterstützen mit ihren Mitteln u. a. viele kleine Vereine, lnstitutionen, lnitiativen und

Einrichtungen in ihrem Ortsbezirk mit Zuschüssen, die rechtzeitig ausgezahlt werden müssen. Der
Planansatz 2023 beträgt für alle Ortsbeiräte insgesamt 810.420 €. Es wird vorgeschlagen, hiervon 50 %
(405.21 0 e) freizugeben.

ll. Ergänzende Erläuterungen
(Demografische Entwrcklung, Umsel2ung Barrierofreiheit, Klimaschut Klima-Anpassung, etc.)
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lll. Geprüfte Altemativen
(Hier sind di€ Altgmativen darzustellen, welche zwar gepnüfl wurden. aber nicht zum Zuge kommen sollen)

Bestätigung der Dezernent*innen

WiesOaOen,r( .November 2022

ende
berbürgermeister


